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Liebe Sportfreunde,

Das Fußballjahr 2009 wird nicht zu denen gehören, an die 
man sich beim TuS gerne erinnern wird. In der ersten Jahres-
hälfte mussten beide Mannschaften absteigen. Für den TuS I 
reichte es in der Gruppenliga nicht und der TuS II war in der 
Umbruchphase  in der A-Liga überfordert. Um so erfreulicher 
verlief dann der Rundenbeginn in der Kreisoberliga und der B-
Liga. Beide Mannschaften starteten gut und waren in der Spit-
zengruppe ihrer jeweiligen Spielklassen zu finden. Der TuS 
Naunheim I übernahm am elften Spieltag sogar die Tabellen-
führung und einige glaubten sich schon wieder auf dem Weg 
zu besseren Naunheimer Fußballzeiten. Doch die Ernüchte-
rung stellte sich bald ein. Verletzungspech und überwiegend 
der eigenen Undiszipliniertheit geschuldete Platzverweise 
schwächten nicht nur den TuS I, sondern durch die notwendi-
gen Spielerabstellungen auch den TuS II. Das Abrutschen in 
den Tabellen war die zwangsläufige Folge und plötzlich ist 
man sich wieder bewusst, dass die Wende im Naunheimer 
Fußball noch nicht geschafft ist. 
Nicht vereinfacht hat diese recht schwierige Situation  der 
Rücktritt des Abteilungsleiters und langjährigen Spielaus-
schussmitglieds Karl-Heinz Dokter. Karl-Heinz, der sein Amt 
aus persönlichen Gründen niedergelegt hat, ist für seine jahre-
lange engagierte Arbeit an dieser Stelle recht herzlich zu dan-
ken und der Dank mag mit der Hoffnung verbunden sein, dass 
er dem Verein und der Abteilung in anderer Funktion irgend-
wann wieder zur Verfügung steht. 
Nach einigen Gesprächen konnten die verbleibenden Spiel-
ausschussmitglieder Ulli Stolz, Wilhelm Drewes, Willi Wagner 
und Michael Volk mit Walter Keller einen in der Vereinsarbeit 
erfahrenen Sportkameraden gewinnen, der das Amt des Abtei-
lungsleiters zunächst kommissarisch übernahm.
Die neu aufgestellte Mannschaft hinter der Mannschaft setzt 
verstärkt auf einen Spielerkader, in dem unsere aus der eige-
nen Jugend hervorgegangenen Spieler, ergänzt durch junge 
Nachwuchsspieler aus der Region, überwiegen. Mit Willi Wag-
ner und Michael Volk hervorragend besetzte Trainerpositionen 
werden ein übriges dazu beitragen, dass es längerfristig gese-
hen in Naunheim wieder nach oben gehen kann. Bis dahin 
liegt jedoch ein arbeitsreicher Weg vor uns und wir können un-
sere Fans und Anhänger nur bitten, nicht die Geduld zu verlie-
ren und unser Konzept des behutsamen Aufbaues mitzutra-
gen. Den trügerischen mit Geld erkauften sportlichen Erfolg 
werden  wir ohne Neid denen überlassen, die sich für diesen 
Weg entschieden haben. 

Bessere Trainingsbedingungen zu denen zumindest  die Nut-
zungsmöglichkeit eines Kunstrasenplatzes  gehört, sind für 
die Zukunft  des Fußballs und hier auch insbesondere des 
Jugend- und Frauenfußballes in Naunheim mindestens ge-
nauso wichtig wie die vorbeschriebene Absicht der behutsa-
men Weichenstellung im sportlichen Bereich, meint 

Euer tusballfreund



Mädchen-/Frauen-Fußball

Nachdem die Premieren-Saison im Spieljahr 2008/2009 - der 
Wiedereinstieg des TuS Naunheim in den Frauenfußball - vom 
Lernen bestimmt war, stellen sich nach kontinuierlichem Trai-
ning inzwischen die ersten Erfolge ein.

Im Frauenfußball gibt es keine A-Jugend, so dass für die Sai-
son 2009/2010 eine aktive Frauen-Mannschaft gemeldet wer-
den musste, um den 6 Mädchen des Jahrgangs 1992 die wei-
tere Spielmöglichkeit zu geben. Da die 5 Mädchen des Jahr-
gangs 1993 bereits aktiv spielen dürfen, war es hierdurch 
möglich, die Erfolgsstory Frauenfußball weiter zu schreiben.
Inzwischen haben auch weitere Mädchen jüngerer Jahrgänge 
Spaß am Fußball gefunden, die Spielmöglichkeiten in den Ju-
nioren-Mannschaften erhalten.

U16 – B-Juniorinnen
Die Abwehr um Anna Hartmann und Nina Klöckner stabilisier-
te sich, Torfrau Vanessa Schäfer strahlte mehr und mehr Si-
cherheit aus und wurde zum verlässlichen Rückhalt mit immer 
mehr starken Torraumszenen. Nur mit dem Tore schießen ha-
perte es noch etwas. In der Gruppenliga Gießen/Marburg be-
endeten die Mädchen daher die Saison mit 9 Punkten auf dem 
9. Platz. Unsere Torschützenkönigin war hierbei Nadine Birk.

Für die Saison 2009/2010 konnte nur noch eine 7er-
Mannschaft gemeldet werden, da die Mädchen des Jahrgangs 
1992 für die B-Jugend nicht mehr spielberechtigt sind. Die 
Mädchen des Jahrgangs 1993 können noch in der B-Jugend, 
dürfen aber in dieser Saison auch bereits aktiv spielen. 
Die Spielerinnen Nadine und Nicole Birk, Anna Hartmann und 
Lara Bezold waren deshalb teilweise im Doppel-Einsatz. Mit 
diesen und weiteren 11 Spielerinnen der Jahrgänge 1994 -
1996 schien es zu riskant, eine 11er-Mannschaft zu stellen, da 
wir in der letzten Saison die schmerzliche Erfahrung einiger 
Verletzungen machen und daher auch Spiele in Unterzahl 
bestreiten mussten.

Von nur 6 Mannschaften (diese Saison in der Kreisliga Fran-
kenberg) stehen wir zur Winterpause ohne Sieg, allerdings 
auch nur mit zwei verlorenen Spielen auf dem vorletzten Platz. 
Vier Begegnungen endeten unentschieden, auch das Spiel 
gegen Tabellenführer Erdhausen (1:1). Das negative Torverhältnis von 8:19 kam hauptsächlich 
durch zwei Spiele, nämlich das 2:6 gegen die 3.plazierte JSG Eschenburg und das 0:7 gegen 
den Tabellenzweiten FFC Braunfels II zustande.

Die junge Frauenmannschaft wurde verstärkt durch - teilweise noch im Laufe der Saison hinzuge-
kommene - Spielerinnen der Jahrgänge ab 1991. Dass der Frauenfußball noch nicht so etabliert 
ist, zeigt sich sicher auch dadurch, dass zwei von 12 Vereinen (SG Dietzhölztal und ESV Her-
born) während des Spielbetriebs ihre Mannschaften zurückziehen mussten.
Zur Winterpause steht die Mannschaft mit 9 Punkten auf dem 7. Platz von ursprünglich 12 Mann-
schaften - zwar noch immer mit einem negativen Punktekonto (8:28), aber immerhin mit 3 Sie-
gen. Für die Zukunft ist also noch einiges zu erwarten.

Ein besonderer Dank gilt Trainer Mike Best und dem Sportförderkreis  „tusballfreunde“, ohne den 
der Frauenfußball in Naunheim überhaupt nicht zustande gekommen wäre.

Gudrun Keller, Abteilungsleiterin
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Auf den ersten vier Tabellenplätzen finden wir zu Beginn 
der Winterpause neben dem Favoriten FC Werdorf die 
Spielgemeinschaften aus Waldsolms, Mittenaar und Aartal. 
Bei diesen Mannschaft handelt es sich um einen neuen 
Mannschaftstyp, der als Spielgemeinschaft den Charakter 
einer Auswahlmannschaft besitzt. Kräfte einer Region wer-
den gebündelt, was den Mannschaften im Wettbewerb Vor-
teile verschafft. Die bisher genannten Mannschaften wer-
den Meisterschaft und Aufstieg wohl unter sich ausmachen. 
Ob Spartak, Driedorf oder gar Naunheim dabei noch einmal 
in den Spitzenkampf eingreifen können, bleibt abzuwarten, 
ist aber eher unwahrscheinlich. Am Tabellenende kann der 
SSV Medenbach bereits für die A-Liga planen. Ein Rück-
stand von 10 Punkten ist sicherlich nur schwer aufzuholen. 
Geringe Chancen, den RSV Büblingshausen oder den FC 
Braunfels II noch zu überflügeln, haben der VfB Erda und 
vor allem die SG Nauborn/Laufdorf. Nach der Winterpause 
erwarten uns  eine spannende Restrunde und vielleicht die 
eine oder andere Überraschung.

Der SC Niedergirmes und der SV Kölschhausen liefern sich 
einen spannenden Zweikampf an der Spitze, in  den bes-
tenfalls noch der FSV Dillheim eingreifen kann. Türkgücü 
Wetzlar führt das Tabellenmittelfeld an, welches derzeit 
vom FC Werdorf II abgeschlossen wird. Türk ATA Spor 
Wetzlar II  ziert mit sechs bisher gewonnenen Punkten das 

Tabellenende und dürfte Mühe haben, die vor ihm platzierten Mannschaften aus Hermannstein 
oder Erda noch zu erreichen. Die zum Rundenbeginn mit 
Siegen gegen Dillheim und Niedergirmes geweckten Erwar-
tungen konnte die junge Naunheimer Mannschaft im Laufe 
der Runde nicht erfüllen, belegt aber zur Zeit einen guten 
Mittelfeldplatz. Freuen wir uns auf einen spannenden Kampf 
um die Tabellenspitze und auf einige ansprechende Spiele 
unserer Mannschaft. 

peko
SCHWEISS – SERVICE

35579 Wetzlar-Steindorf
In der Murch

Tel.: 06441/952090
Alles aus einer Hand:

fachgerecht ausgeführt:
Edelstahl– und Aluminiumarbeiten



Kleintransporte
André Bauch
Wellersberg 5

35789 Weilmünster
06472/830700
0172/8530204



Presserechtliche Verantwortung ür diese Ausgabe
„ sportförderkreis tusballfreunde“

Wiesenstraße 13, 35584 Wetzlar
Der Sportförderkreis „tusballfreunde Naunheim“ ist  im Vereinsregister beim Amtsgericht Wetzlar unter VR 1784 eingetragen. 
Vertretungsberechtigte Vorstand
Vorsitzender :  Walter Keller, Stellvertreter : Matthias Schäfer, Andreas Deg

www.tusballfreunde.de


